
Im Anhang das abgehörte Telefongespräch zwischen mir und meiner Kollegin  

vom 17. 03. 2015.  war gerade unterwegs mit Jugoslav Petrusic, der mit ihr, wie 

bereits erwähnt, an der Regelung im Zusammenhang mit einer Erbschaftsfrage arbeitete. 

Während des Gesprächs gab mir  auch kurz Jugoslav Petrusic ans Telefon.  
  

Ebenfalls im Anhang zwei Dokument der Stawa, die die Beschlagnahmung der externen 

Festplatten bestätigen, die ich von Jugoslav Petrusic erhalten hatte.  
  

Dann der Brief meines damaligen Anwalts Stefan Suter vom 28. Oktober 2015 (nach 

meiner Haftentlassung), in dem Herr Suter nicht nur die Herausgabe der beschlagnahm-

ten Festplatten verlangt, sondern auch die Herausgabe meines beschlagnahmten Arbeits-

computers wie auch der 20'000 Fr, die von den Mietzinseinnahmen eines halben Jahres 

stammen. Insgesamt wurden 90'000 Fra beschlagnahmt, von denen 70'000 vom Haus-

verkauf in Serbien stammen, was einwandfrei dokumentiert ist, während es sich bei 

20'000 Fr um Mietzinseinnahmen handelt, was ebenfalls bestens dokumentiert ist. Das 

Geld habe ich übrigens bis heute nicht zurückerhalten, während meine Liegenschaft nach 

wie vor (über vier Jahre nach meiner Verhaftung) beim Grundbuchamt gesperrt ist.  
  

Weshalb erhalte ich über vier Jahre nach meiner Verhaftung mein Geld nicht zurück? Und 

weshalb ist über vier Jahre nach meiner Verhaftung meine Liegenschaft immer noch beim 

Grundbuchamt blockiert? Und weshalb beschlagnahmte die Stawa Basel mehrere externe 

Festplatten, auf denen sich geheime Dokumente der Kriege im ehemaligen Jugoslawien 

befinden? Und weshalb wurde mein Arbeitscomputer beschlagnahmt, der mir für meine 

publizistischen Tätigkeiten diente? Und was gehen die Stawa Telefongespräche zwischen 

mir und meiner Bekannten und Jugoslav Petrusic etwas an? 

  



Beschlagn. Festplatten 

 

 



Externe Festplatten 

 

 



Festplatten 2 

 

 



Mirjana Jugoslav 1 

 

 



Mirjana Jugoslav 2 

 

 



Mirjana Jugoslav 3 

 

 

 




